
 

Deister Schützen Corps Feggendorf ehrt Christian Raupach 

 

Zu Ehren des Ausnahmesportschützen Christian Raupach vom DSC Feggendorf 

trafen sich Vereinsmitglieder und Gäste zu einer spontanen Feier im Schützenhaus. 

Nach zahlreichen vergangenen Erfolgen in der Juniorenklasse startete Christian mit 

seinem Compoundbogen nun auch international in der Schützenklasse.  

Für den Deutschen Schützenbund startete er im August beim Weltcup in Breslau. Ein 

zwischenzeitlicher Start bei der Deutschen Meisterschaft bescherte ihm dort einen 3. 

Platz in der Einzelwertung. 

Anfang Oktober reiste er mit weiteren DSB-Teilnehmern zur Weltmeisterschaft in 

Antalya/Türkei. Hier belegte er bei seiner ersten WM-Teilnahme einen für ihn 

beachtlichen 33. Platz. Überraschend für alle war hier, dass Christian in der 

Auftaktrunde den vielfachen Welt- und Europameister Morgan Lundin aus Schweden 

mit 146 zu 143 besiegte. Dass es im nächsten Match dann gegen Patrick Roux aus 

Südafrika beim 141 zu 146 eine Niederlage gab, störte im deutschen Lager niemand 

mehr. 

Nicht zuletzt diese Erfolge veranlassten seinen Heimatverein, ihm zu Ehren eine 

Feier auszurichten. Zahlreiche Vereinsmitglieder, Mitglieder des 

Kreisschützenverbandes Deister-Süntel-Calenberg e.V., Familienmitglieder, der 

Bürgermeister des Flecken Lauenau -Heinz Laufmöller- und auch ein Vertreter 

seines Arbeitgebers „EDEKA“ kamen zum Gratulieren.  

Vorsitzender Wilfried Mundt sprach nicht nur Christian, sondern auch der Familie, 

dem Arbeitgeber und seinen Trainern den Dank aus. 

Christian Raupach erhielt vom DSC Feggendorf neben einem „Flachgeschenk“ 

außerdem das Vereinsehrenabzeichen in Silber.  

Nachdem Wilfried Mundt auch die Glückwünsche des Kreisschützenverbandes, 

dessen Vorsitzender er ist, überbrachte, gab auch der Bürgermeister noch sein 

Grußwort ab. 

Christian bedankte sich bei all seinen Förderern, seinen Trainern und seinem Verein, 

insbesondere aber bei seinen Eltern, ohne deren unermüdlichen Einsatz seine 

Erfolge nicht möglich gewesen wären. Anschließend lud er alle Anwesenden zu 

einem kleinen Imbiss ein. 

Die Vereinsmitglieder wünschen Christian auch weiterhin zahlreiche Erfolge und „Alle 

in’s Gold“! 


